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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 P.b.b am'tcg, 1. mör3 1958 ;ßr?io 80 croftTjen, Za[)re e3uqqebür 35.-- ® 9. jnq, t. 9 6a. 1., Ulbir!us so., 2. StarE MO., 3. Sunigunbe Di., 4. .oimir, 2iörian Mtl., 5. etba, f5riebricfj )o., 6. &li3itüe 7. XboMnj 21. £tnö ber ürgermeiter blieb oucE 6 oetmeifter Vom Reither Verkehrsverein, der Musik kapelle. den Schalziichterii, den Eis- schützen, den Skisportlern und dem Besuch des Berliner Biirgeriueister. Prominenic Gäste in Kitzbühel (rand Hotel: Exzellenz Dr. Aziz C o t t a B e y, Prä- sident der ägyptischen Handelskammer, mit Gattin und Nichten; Fritz Hildebrandt, Fabriksbesitzer aus Hamburg: Die Industrielle—i Jon Ncwrnaii, mit Gattin, und Jack Ovenstone, mit Gattin, aus Südafrika: Exzellenz Grat riedrich Larisch mit Gattin und Gräfin Liezes; Willi Voss, GenraIdirektor des Uni- ersumveriages. Amsterdam; Ricarda Marsanc', Reedereibesitzer in Genua, mit Gattin. Hotel-Chalet ieischhof: Graf Hans und Gräfin Gertrude Clier- nin aus Paris: Fürst B. H. und Fürstin iimilie ion- colnpagni, aus NeNv York City; Gar! Willis Turk, Redakteur von Chi- :ago Tribune. as Chicago. Landhaus \ra Vindor: Wolfgang Pfaff.genannt Wolfgang .1 von Lehel - Faschingsprinz der Stadt München 1958, mi Gattin. haus Thalbaher: Komponist Fritz Ileringer aus Prien am Chiemsee: Berghaus Hob!nleister: Magnifizenz Clemens Holzrneistcr, Ar- ihitekt, Kirchei bauer. mit Gattin und Toehtcr. aus Wien: Ladhaus Tsch erer: Dr. Max Reithofer, Generaldirektor der österreichischen Casino-Gesellschaft, aus \Vien: Pension Jägerhof: Karoline Re iber, Faschingsprinzessin 198 von München. Landtagsabgeordneter Dr. Otto endling Luft heute, Samstag. 1. März 1958 in cTer Zeit von 9-11 Uhr bei der Bezirks- stelle der FPO Kitzbiihel, H3rnweg 10, seinen Sprechtag ab. Ein Besuch in R e i t h lohnt sich im- mer für unseren Reporter. Das Dorf ist klein beisaimen, übersichtlich und vom Astberg weck bis herauf nach Münichau gibt es jahraus ‚jahrein keinen StreiL Ein eder 'weiß des Nächsten Glück und Plag. Feiertage sind für jeden Feier- tage und Werktage Für jeden Werktage. Der erganene Sonntag .jedoch hat einen Reigen von Begebenheiten abgeschlossen und es wird jetzt wohl etwas ruhiger werden. Auf der Zimmeiauer Kälherpoiiit W ui - dc eine Skikonkurrenz abgewickelt, hei großer Beti1igung und bei zahlreichen Zuschauern. Feuerwehr und Rettung as- sistie ten und so klappte alles vorzüglich. Der Rettur gsschlitten konnte als 5hz- gelege:ilieit für den Schirmherrn der Veraintaltui-ig Bürgermeister Hans Jöehl sowie anderer Prominenter fungieren. J- dc Veranstaltung in Reith steht unter der Patroianz dr Gemeinde oder des Ver- kehrsvereines oder beider zusammen. Die Skifairer stoben wie ‚.Kanoiien" durchs Ziel und di Sieger sowie die iNächst- plazicuten erhielten schöne Preise. Ob- wohl zwei ' eranstaltungen durchgeführt wurden, ciii Abfahrtslauf und ein Tor- lauf, hielten die Zuschauer bis zum letz- ten Fahrer aus und gemeinsam mnar- schierten alle ins Dorf zurück zum Rei- therwirt, wi es für die Skifahrer eine Jause .gab, was vor allem von der Schü- lerklasse mit besonderer Befriedigung aufgenommen wurde. Abends konnte auch die Musikkapelle aufmarschieren, welche nachmittags 3inige Rennläufer stellte. Die Preisverteihtng wurde vom Obmann des portereincs Gemeinderat Alois Ritter :lurchgelührt und gestaltete sich zu ei- acm schönen Familienfest. Bei dieser Feier, sprach auch der als Gast anwesen- de Bürgernieister von Berlin-Reiecken- dorf Adolf Dhlnebacke. Der in herzlicher Weise aufgmommene Gast, der schon einige Male in Reith zu Besuch weilte, sprach den Wunsch aus, (laß in naher Zukunft ein Gegenbesuch geplant ist,  mit der Reither Musikkapelle und den Reither Sängerinnen, zu einer Propa- gandaveranstaltung in Berlin im Dienste des Fremdenverkehrs. Die Berliner freuen sich schon auf ein Wiedersehen mit jenen Leuten, mit denen sie in dcii -. ergangenen Saisonen so schöne Urlaubstage ve:briii- gen konnten. Für die Tagesbesten in den einzelnen Klassen blies die Musikkopelle jeweils einen Tusch. Dieser fehlte auch hei der Verleihung des 3. Preises im Torlauf au Monika Jöchl nicht, welche in der Klasse der männlichen Jugend II startete und sich hemorragei: cl plazierte. im Abfahrtslauf hatte sie das Pech, noch kurz vor dem Ziel einen zeitrauhnden Sturz zu erleben, welcher sie cnn einen noch besseren Kombinationsrang brach- te. Wenige Sportveranstaltungen wird es geben, an denen Vater und Tochter aktiv teilnehmen; aber Reith kann auch (las. Und der Beitherwirt mußte sich von seiner Tochter in punkto ShnetLgkeit und Technik weitaus geschiLgen geben. Daß er aber für den Skisport solche Be- geisterung aufbringt und nich immer aktiv mittut, dankte ihm die Be ölkrung mit lebhaftem Applaus und der Obmann des Sportvereines mit einer NerhCtliten Flasche: es soll ein Dreistern gewesen sein - und drei ‚.Sterne waren es auch, welche ihm den Torlauf versauten! Bür- germeister Johann Jöchl freuie sich sehr an seiner sportlichen Gemeinde—Jugend und sprach auch den Funktionären für die Organisation den Dank aus. Etwas gelang an diesem schönen Familienrbend nicht, und zwar die Abdankung des Sportvereinsohmannes. Er, dem die Mu- sikkapelle noch nicht einmal den „Vier- ziger-Tuseh" blasen durfte, meimmte, wenn halt ein Jüngerer die Arbeit ibernehmen könnte. Als Gegenredner fungierte in dieser Sache Oberhaus-Gidi, auch ein aktiver Teilnehmer, welcher aber seine Skier erst nach dem Ziel so richtig lau- fen ließ - aber nur deshalb, wie er selbst angab, um den Autogrommji.gerii aus dem Wege zu gehen:
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